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Objekt: Marzipanform mit Weintrauben

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Museum Schloss Neuenburg
Schloss 1
06632 Freyburg (Unstrut)
(03 44 64) 3 55 30
info@schloss-neuenburg.de

Sammlung: Wein, Weinanbau & -
verarbeitung, Haushalt &
Hausrat

Inventarnummer: MSN-V 1027 H

Beschreibung
Stollen, Lebkuchen und selbstgemachte Plätzchen gehören zur Adventszeit wie gemütliches
Beisammensein zu den Weihnachtsfeiertagen. Eine süße Zutat darf dabei oft nicht fehlen:
das aus geschälten Mandeln und Zucker bestehende Marzipan. Schon im 13. Jahrhundert
kam es über die Kreuzritter nach Europa und galt lange Zeit als Luxusdessert der gehobenen
Gesellschaft. Erst vor ungefähr 200 Jahren, als die ersten Kaffeehäuser entstanden, konnten
auch die Bürger von der feinen Süßigkeit kosten. Von prächtigen Architekturen auf der
barocken Tafel bis zum heutigen Silvester-Glücksschwein – Marzipan lässt sich nach Bedarf
in jede Form verwandeln. Mit Hilfe der hier abgebildeten, runden Marzipanform aus Gips
gelingen zwei dekorative Weintrauben mit Blättern. Der Model entstand um 1900. (Text: PJ)

Grunddaten

Material/Technik: Gips, geschnitzt
Maße: Durchmesser: 13 cm, Höhe: 4,1 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1890-1910
wer
wo

Schlagworte
• Brauchtum
• Form

https://st.museum-digital.de/object/107395


• Marzipan
• Marzipanform
• Model
• Nahrungszubereitung
• Weintraube
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